
 

 
 
 

 
 

Erfolgreiche Endodontie im Jahr 2024 ist weder Zufall noch Zauberei! Sie ist das 

Ergebnis konsequenter Umsetzung des wissenschaftlichen Erkenntnisstandes zur 

Diagnostik, den Möglichkeiten der Aufbereitung, dem Einsatz moderner Fülltechniken und 

der Anwendung des OP-Mikroskops, um nur einige Aspekte zu nennen. Unsere neue 

Online-Serie beschäftigt sich in acht Vorträgen mit den strategischen Optionen, die sich aus 

den Konsequenzen zahnerhaltender Maßnahmen durch erfolgreiche Endodontie ergeben. 

 

Vortrag 6:  

Endodontie im Milchgebiss 

 

4. Dezember 2024, 18.00 – 20.00 Uhr 

Live aus dem Online-Studio der eazf in München 

 

Dozentin 

 

 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Katrin Bekes, Wien 

 

Leiterin des Fachbereichs Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde des Kindesalters an der 

Medizinischen Universität in Wien, Präsidentin der Deutschen Gesellschaft für 

Kinderzahnmedizin (DGKiz), Vizepräsidentin der Österreichischen Gesellschaft für 

Kinderzahnmedizin, Gründerin des österreichweit einzigen Kompetenzzentrums für 

Patienten mit Molaren-Inzisiven-Hypomineralisation (MIH).                                                                                                                                                       

                                                                                                                  



Vortragsinhalte 

Trotz aller Präventionserfolge führt die Karies nach wie vor zu einem erheblichen 

Behandlungsaufwand bei Kindern. Das therapeutische Ziel ist es, die betroffenen Milchzähne 

möglichst bis zum Durchbruch der nachfolgenden permanenten Zähne zu erhalten, um eine 

störungsfreie Gebissentwicklung zu gewährleisten. Aufgrund ihrer speziellen Morphologie 

reichen kariöse Läsionen bei Kindern jedoch häufig bis in die Milchzahnpulpa. Die Chance 

zur Erhaltung dieser Zähne wird dann im Wesentlichen durch den Entzündungsgrad der 

Pulpa bestimmt. Eine sorgfältige Diagnostik ist hier besonders wichtig. 

Während im Allgemeinen viele Behandlungsprinzipien von permanenten Zähnen auf 

Milchzähne übertragen werden können, unterscheidet sich die Endodontie in einigen 

wesentlichen Punkten von der bleibenden Dentition. Der Vortrag soll rezente Entwicklungen 

auf dem Sektor der Milchzahnendodontie bei Kindern darstellen, den aktuellen Wissensstand 

vermitteln und eine Hilfestellung für die Praxis sein. 

 

Bereitstellung des Vortrags „On Demand“  

Die Aufzeichnung des Vortrags einschl. der Diskussion wird spätestens am auf den Vortrag 

folgenden Montag im Online-Portal bereitgestellt. In diesen Bereich haben nur registrierte 

Teilnehmende Zugang. 

 

Fragen? 

Falls noch Fragen oder sonstiger Klärungsbedarf bestehen, zögern Sie bitte nicht, uns per 

Mail unter online-akademie@eazf.de zu kontaktieren. 

 

Herzlichen Dank und viele Grüße! 

Ihre eazf 

mailto:online-akademie@eazf.de

